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Eine türkische Hochzeit
Der Orient ist so märchenhaft weil der Himme alles

w so goldene Farben taucht und noch mächtiger als der
Himmel ist die Einbildungskraft des fremdländischen Zu
schauers Aber vkrliert er darum an Anziehung Ich
glaube nicht

Zu einer türkischen Hochzeit eingeladen zu werden ist
wohl für eine Deutsche eins der begehrenswerthesten Ge
schenke Die Gedanken eilen dem bunten Bilde schon vor
aus und noch nachher zehrt die Phantasie lange an der
Schaustellung Denn darauf läuft schließlich die Feier
hinaus Was bei uns daheim im ganzen und großen
doch nur eine untergeordnete Rolle spielt die Vorfüh
rung von zwei Menschen die sich zum eigenartigsten
aller Bündnisse zusan menschließen das ist hier die Haupt
sache

Die Frauen sind allein eingeladen und hinsichtlich der
Gewandung wird Gesellschaftskleid gewünscht mit möglichst
langer Schleppe Frühmorgens geht das Schiff den
Bosporus hinauf nach Candillji dort liegt das Eltern
haus der Braut dort wird die Hochzeit gefeiert Der
Bräutigam ist einer der Erzieher der Prinzen des kaiser
lichen Serails und hat mit den Eltern der Braut einen
Wertrag geschlossen die hübsche Feride zur
Frau zu nehmen Sie selbst wir nicht gefragt man

erfüllt die gesetzlichen Förmlichkeiten vergleicht die Ver
mögensverhältnisse und setzt die Konventionalstrafe fest
falls Feride den Ansprüchen ihres Gemahls nicht mehr
entsprechen sollte Nach dem Stande der Braut ist die
Summe sehr verschieden die der Mann seiner Frau aus
zuzahlen hat wenn er die Ebe für dosoli leer müßig
erklärt Gegen zehn Uhr Vormittags legt das Schiff
an nach türkischer Stundenberechnung alla tu cos um
sechs Uhr alt Batist Der kleine Bosporusort hat
wohl von der Ankunft der fränkischen Frauen gehört
denn schon an der Landungsbrücke drängen sich die
Menschen zusammen und halten Musterung über die
Kommenden namentlich aber über deren Gewänder Eine
Viertelstunde vom User entfert liegt auf einer Anhöhe
der Konak Wohnhaus Wir schreiten durch offene
Thüren nd werden in ein Zimmer linker Hand gewiesen
ivo wir ablegen sollen Fortwährend strömt es herbei
von Hochzeitsgästen aber heute sind es nur verschleierte
Frauen heute darf keines fremden Mannes Fuß den
Konak betreten Jedes Weib aus dem Orte hat heule
Zutritt

Im größteu Zimmer des Hauses sitzt die Braut etwas
erhöht auf einem Sessel und blickt wohlgefällig lächelnd
in der Runde der Frauen umher die anfangs lautlos
bewundern dann aber in tuschelnden Bemerkungen zu
ihren Nachbarinnen sich über das ergehen was sich dem
Auge darbietet Bei unserem Eintritte geht eine Bcwe
gung durch die Versammlung denn wir sind zu vier die
einzigen eingeladenen fränkischen Frauen Wir ueaden
uns zunächst zur Mutter der Braut die rechts neben
ihr sitzt begrüßen dieselbe mit einer stummen 6erncigung
und murmeln ein paar türkische Worte so wie es bei
uns in Deutschland herzugehen pflegt wenn bei gegen
seitiger Vorstellung die Namen verschluckt werden Man
kann ja auch so viel in Gebärden sagen und ein Hände
klatschen ist auch einer türkischen Braut gegenüber ein zu
lässiger Ausdruck der Bewunderung Mit sichtlichem
Wohlgefallen vermerkt die Mutter die ungesprochemn
Aeußerungen unseres Staunens Links von der Braut
sitzen Mutter und Schwester des Bräutigams und schauen
mit hochmüthigen Gesichtern über die andern hinweg
Ihre Kleider zeichnen sich durch die Pracht vor allm
übrigen aus und sind jedenfalls unmittelbar aus Wien
oder Paris verschrieben schwere dunkelblaue Seide mit
reicher Goldstickerei die Schleppe liegt sorgfältig ausge
breitet auf dem Boden und ihre Besitzerin hat acht daß
sie durch keine Bewegung verschoben werde Die Jüngere
trägt ein schweres Seidenkleid von Rosafarbe und mit
Perlen übersät das Haar ist mit äußerster Kunst ge
kämmt eine erstauliche Menge von Brillanten und Edel
steinen zieren Hals Ohren und Haar Selbst über dem
weißen Glacehandschuh funkelt ein großer Brillant den
der sinnreich gehandhabte Fächer zu glänzender Geltung
zu bringen vermag Vor den Frauen steht wie üblich der
kleine Tisch mit Ciga etten und Feuerzeug Weit ein
facher jedoch auch in Se d gekleidet ist die Mutter der
Braut Den glatten Rock schmückt eine Ranke von gold
gestickten Aehren desgleichen das Bruststück und die Aermel

Von knappem Anliegen des Kleides wie bei uns ist keine
Rede vielwehr hängt alles weit und bauschig an der Ge
stalt herunter Man merkt den Kleidungsstücken an daß
sie fertig aufs Geratewohl gekaust worden sind und was
man nicht tadeln darf daß sie auf das Wachsen berech
net sind Denn die türkische Frau setzt bedeutende Rund
ungen an sobald sie älter wird Die Braut begrüßen
wir mit lauten Aeußerungen der Bewunderung worüber
sie sich wie ein Kind freut Sie lächelt und verneigt sich
darf aber kein Wort sprechen an ihrem Hochzeitstage
Sie ist ein hübsches Mädchen trotz ihrer fünfzehn Jahre
schon zu voller Blüthe herangereift mit großen braunen
Augen Das Hochzeitskleid ist aus schwerer hellgrauer
Seide ganz bedeckt mit der prachtvollsten echten Silber
stickerei die in geschmackvollen Ranken ausgeführt worden
Von der Schulter bis zum Schluß des Kragens hangen
silberne Schnüre ebenso vorn herunter über den Gürtel
und enden in schweren silbernen Quasten Das Haar ist
geöffnet vom Kopfe wallt ein reichgestickter Schleier bis
zur Erde hinter jedem Ohr schimmerv Silberfäden die

ebenfalls bis zur Erde herunterreichen Den Kopf
chmuckt ein überaus reiches Diadem der köstlichsten

Sisme aber es ist so schwer daß es der Braut die
Haut blutig drückt Um den Hals legt sich ein Schmuck
außerordentlich großer Brillanten und auch bei ihr leuch
tet ein prachtvoller Ring über dem weißen Handschuh
Das niedliche Gesicht legt von selbst die Frage nahe
welche Gedanken mögen in diesem Augenblick durch den
Mschen Kopf gehen Eine rechtschaffene deutsche Leserin
ist sich der Bedeutung des Hochzeitstages von selber be
wußt und bedarf weder einer Belehrung noch einer An
regung Mit welchen Empfindungen aber mag das
orientalische Mädchen des Mannes gedenken dem sie nun
bald aus Gnade und Ungnade übergeben werden wird
Der Grundsatz von der Gleichberechtigung der Geschlechter
der in Deutschland manche höhere Tochter mit der
Kraft eines Dogmas erfüllt und er mag richtig sein oder
nicht weil er im praktischen Leben schon seine Grenze
findet doch weniger Schaden anzurichten pflegt als die
neuen zumeist jungen Ehestandsdichter vortragen in der
Türkei hat er Gott sei Dank mag ein europäischer
Mann mit neidischem Seufzer ausrufen noch keinen
Eingang gefunden In der Türkei giebt es keme Pro
pheten der Ehestandssrage hier ist der Mann Mavn das
Weib Weib im natürlichen Sinne ohne philosophische
Klügelei ohne moralische Seelenbedrängnis

Von Zeit zu Zeit wirft die Braut einen Blick nach
der Thür Endlich steht sie auf und verläßt auf ein
Zeichen ihrer Mutter von dieser geführt das Zimmer
Er wird kommen der Bräutigam seine Braut zum ersten
Male unverscheiert zu sehen Die jungen Mädchen stecken
die Köpfe zusammen die Alten ziehen die Schleier dichter
um ihre Köpfe Die Thür geht wieder auf der Bräu
tigam tritt herein ein hübscher junger Mann in langem
schwarzen Kaftan den Fez mit einem feinen weißen
Turban umwickelt Er führt die nunmehr dichtverschleierte
Braut in ein gegenü erliegendks Z mmer und schließt die
Thür hinter sich zu Eine athemlose Spannung herrscht
im Zimmer der Zuschauerinnen alle Blicke sind auf die
Thür gerichtet die sich nach einer Minute wieder öffnet
Ob er sie geküßt hat mag eine neugierige Europäerin
fragen Seinem heiteren Gesichte nach zu urtheilen muß
die Braut ihm gut gefallen haben und mit verschwen
derischer Hand streut er die kleinen Silbermünzen aus
auf die sich die Jugend sogleich mit Eiier stürzt denn
die Hochzeitsmünzen bringen Glück die Mütter heben sie
auf als Amulette für ihre Kinder und mit besonderer
Andacht bewahren die jungen Mädchen sie auf denn sie
hoffen daß dann Allah ihnen auch einen so trefflichen
Mann bescheeren werde denn auch in der Türkei träumen
die jungen Mädchen vom Zukünftigen freilich wohl in
ihrer Art 81 Iss jsunss clamss turynss ütsisut sl
aiwablss st si ssZes oomwö lös äawss allsmairäss nous
ns prsnäriovs jawais ans äsuxiöws So bekannte mir
einstmals ein junger Türke allein ich wage nicht zu ent
scheiden ob es sein Ernst gewesen ist Durch ihre Uw
wissenheit und Trägheit verschuldet es die Türkin selbst
zum großen Theil wenn der Mann ihrer bald über
drüssig wird Und wechselt er auch nur mit den Fehlern
und Schwächen wenn er einer andern seine Gunst zu
wendet das Neue zieht stets an ganz wie bei uns
und doch nicht so wie bei uns Wenn zwei dasselbe
thun ist es nicht rmmer dasselbe Vs an die Hausthür
geleitet die Braut ihren Bräutigam und sieht ihn dann

des merkwürdigen Tages In märchenhaftem Glänze
unkeln die Kupveln der Minarets der Moscheen Ob sie

glücklich sein wird die Braut Illseballalr So Gott
will Mit Flammenschrift scheint es geschrieben zu stehen
auf den goldenen Kuppeln iRMkallab murmeln die sil
bernen Wellen die der Kiel unseres Schiffes sanft durch
chneidet
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f Sountagsschul Ausflüge Die Sonntags
schule der Neumarkt Gemeinde unternahm gestern
Nachmittag vom herrlichsten Wetter begünstigt unter
Vorantritt eines Musikkorps ihren diesjährigen Sommer
ausflug nach der Peißnitz welchem sich auch die Geist
lichen der Gemeinde sowie zahlreiche Lehrer und Ange
hörige der Kinder angeschlossen hatten Nach eingenom
mener Erfrischung wurden auf dem Spielplatze unter
Leitung von Lehrern und Lehrerinnen verschiedene Spiele
unternommen die von Gesängen und Ansprachen unter
brochen wurden Sichtlich befriedigt kehrte die fröhliche
Kinderschaar am Abend mit Musik wieder zurück Der
Knaben Hort hat gestern Nachmittag unter Führung
seiner Lehrer seinen diesjährigen Haidegang unternommen

Ueber den am verflossenen Sonnabend unternommenen
Haidegang der Sonntagsschule der Ulrichs Ge
meinde erfahren wir daß sich an demselben ca 1000
Kinder nebst zahlreichen Erwachsenen betheiligten Der
endlose Zug eröffnet von einem Tsmbourschüler und
Musikkorps ging zunächst bis zum Waldkater wo die
Kinder mit Kaffee und Kuchen meist von wohlwollender
Hand gespendet bewirthet wurden Danach wurden aller
hand Spiele unternommen wobei auch manches lustige
Lredleiu ertönte Herr Pastor Richter im Kreise der
Kinder widmete ein Hoch Se Mai Kaiser Wilhelm
Ein Lehrer toastete auf den unermüdlichen Letter der
Sonntagsfchule Hrn Pastor Richter Letzterer gedachte über
dies mit freundlichen Worten der Wohlthätern der Fest
lichkeit Nach 10 Uhr erst rückte die hochbefriedigte
Festschaar mit klingendem Spiel wieder in die Stadt ein

sSommer festes Der hiesige Akadem Landwirth
schastliche Verein veranstaltet am Freitag den 4 Juli in
Bad Neu Ragoczy ein Sommerfest Während der Dampfer
fahrt nach dort und nach der Ankunft concertirt daselbst
die hiesige Regimeniskapelle worauf Tanzvergnügen ge
meinschaftliches Abendessen sowie Abbrennen eines Feuer
werkes stattfindet Der Kaufmännische Verein hält am
Montag den 7 Juli in der Saalschloßbraueret zu Gie
bichenstein sein diesjähriges Sommerfest ab Bon 4 Uhr
Nachmittags findet ununterbrochen Concert von der hie
sigen Regimentskapelle und bei eintretender Dunkelheit
großes Feuerwerk und festliche Beleuchtung des Gartens
sowie Aufführung eines Fackeltarzes durch die Turnab
theilung des Vereins nachdem gemeinschaftliches Festessen
statt

s sKasfen Versammlung s In Zschepke s Re
staurant tagte von Sonntag bis Mittwoch die zahlreich
beschicke General Versammlung der Central Kranken und
Sterbekasse der Deutschen Wagenbauer E H Sitz Ham
burg Nach Wahl des Bureaus und der verschiedenen
Kommissionen wurde eingehend Bericht erstattet über den
Stand oer Kasse die durch die Influenza Epidemie stark

j nicht eher wieder als bis sie v on ihrer Mutter geführt zu leiden hatte Dem Reservefonds mußten 13000 Mk
in sein Haus einzieht Das Vräutchen steigt wieder auf
seinen Thron und wir werden zum Mahl eingeladen an
dcm sie nicht theilnehmen darf denn bis Sonnenunter
gang darf sie nichts genießen als den einzigen Blick
seines Auges Minder poetisch setzt sich der Europäer
an den Tisch freilich von einem gelinden Mißtrauen gegen
das erfüllt was da kommen wird Aber es schmeckt
besser als man es sich gedacht hat neben dem Gedeck steht

sogar eine Flasche Rothwein Wir dürfen Messer und
Gavel benutzen während die Türkinnen nut den Fingern
essen Sie besorgen dies aber so zierlich und geschickt
daß das europäische Feingefühl unmöglich dadurch verletzt
werden kann Der Speisezettel beginnt mit der üblichen
dicken Hühnersuppe dann folgen unzählige Schüsseln bis
zum Pilaw dem türkischen Nationalgericht das bei keinem
Essen fehlen darf Im Nebenzimmer speist die Diener
schaft nach alttürkischer Sitte auf dem Boden sitzend um
eine große blankgescheuerte Kupferplatte auf welcher in
der Mitte ein mächtiges Gefäß mit dem Essen steht
Jeder Dienstbote erhält ein großes Stück Brot das er
sich zertheilt um mit den Stückchen die einzelnen Bissen
herauszulangen Dabei widerfährt es ihm nie einen
Flecken auf dem Kleid oder der Platte zu hinterlassen

Als wir uns von der Tafel erheben stehen zwei in
citronengelbe Gewänder gekleidete Mohrinnen an der Thür
eine Kanne wohlriechenden Wassers in der Hand Jeder
der hinausgeht spült die Hände über einem kupfernen
Becken und trocknet sie an dem reichgestickten Handtuche

Auf einen Wink der Mutter der Braut treten wir nun
mehr in ein anderes Zimmer ein in welchem die Braut
geschenke aufgestellt sind Die Hauptgabe besteht nach
türkischer Sitte in einem prachtvoll ausgestatteten Parade
bett mit seidenen Vorhängen Sonst giebt es noch vor
zugsweise Schmucksachen Fächer Seidenstoffe und der
gleichen Nach dieser Besichtigung werden Kaffee und
Cigarxetten gereicht welch letztere man niemals ablehnen
darf da dies als eine große Beleidigung von den Gast
gebern empfunden werden würde Darauf nahmen wir
Abschied und die Fahrt den Bosporus hinunter bet
Sonnenuntergang bildet den denkbar geeignetsten Abschluß

entzogen werden die nebst dem gesetzlichen der Jahres
einnahme im Laufe des Jahres demselben durch vermehrte
Umlagen wieder zuzuführen sind Von sonstigen Ver
handlungsgegenständen wurde über Statutenänderungen
Vorstandswahlen und innere Kassenanqelegenheiten Be
schluß gefaßt

f Zimmergewerk Die außerordentliche General
versammlung der Ortskrankenkasse des hiesigen Zimmer
gewerks wählte an Stelle des am 1 Juli freiwillig von
seinem Amte zurücktretenden Herrn Zimmermcister Brügert
Herrn Zimmermeister Schulze zum Kassen und Rech
nungsführer

Rohheit j Heute Vormittag kam es auf einem
Neubau der hiesigen Hauptwerkstätte zwischen zwei
Arbeitern zu einer blutigen Auseinandersetzung Einer
derselben erhielt einen Schlag mit einer Wasserwage gegen
den Kopf so daß ihm aus einer klaffenden Wunde und
dem rechten Ohr das Blut herausdrang Der schwer
Verletzte wurde in ärztliche Behandlung gebracht

s sUnglücksfall s Von einem eigenartigen Mißge
schick wurde der beim Bäckermeister W Hierselbst in Arbeit
stehende Bäckergeselle Schade ereilt Als derselbe aus
einbm hohen Doppelbett herabsteigen wollte blieb er mit
einem Beine hängen und fiel so unglücklich zur Erde daß
er sich den einen Arm ganz auskugelte und den anderen
verstauchte Mit den heftigsten Schmerzen mußte der
Aermste schleunigst Hülfe in der Kgl Klinik nachsuchen

fPolizet Nachrichten Verhaftet wurde der Schneider
lehrling N welcher seinem Meister eine Stiefelette gestohlen
und dann sein LehrverWtniß ausgelöst hatte Die Arbeiter
P und W wurden vom Wächter abgefaßt als sie Nachts von
dem Neubau in der alten Promenade Handwerkszeug stehle
wollten Der Arbeiter P stahl seiner Wirthin aus ver
schlossener Spaarbüchse 10 Mk u verschwand Er wurde hier
aber noch aufgegriffen und zur Haft gebracht Die Arbeiterin
R hatte ihren Wirthsleuten verschiedene Sachen gestohlen und
war dann aus dem Quartier verlchwunden Sie wurde hier
aber ermittelt und festgenommen Der Arbeiter K wurde
verhaktet weil er als Pflegevater sich gegen Z 17t des Straf
Ges Buches vergangen hat Der Schneider K wurde von
einer Frau verfolgt weil er ihr 40 Pig gestohlen haben sollte
Ein Aufkauf von Kindern wüche sich an der Verfolgung be
theiligten blieb flicht auS was die Festnahme des K zur Folge



Hatte Gestohlen wurde dem Schneiberlehrling M während
der Turnstunde w der Turnh alle auf dem Roßplatze die silberne
Remontviruhr mit Nickelkette und goldnemBerloque der Frau
B in der Leipziaerstraße ein Sparkassenbuch über 15 M, vom
Neubau in der Mansfelderstraße eine fast neue braune Flauell
jacke einer Frau in der Schmidtstraße aus einem verschlossenen
Korbe mehrere Kleidungsstücke von einem Arbeitsplatze in der
Streiberstraße ein lZofsierhammer und ein Bandmaaß aus einer
Werkstatt am Weideuplan eine Klempnericheere einem Restau
rateur in der Wörmlitzerstraße aus dem Vorgarten ein Garten
stuhl aus einer Wohnung des großen Schlamm ein brauner
Winterüberzieher

Provinz nnd Reich
r Delitzsch 25 Juni Die hier im Laufe dieses Jahres

neuerrichtete Aktien Zuckerfabrik ist im äußeren Robbau so
ziemlich fertiggestellt so daß nunmehr die inneren Arbeiten
und die Maschinen Einrichtungen ibren Anfang nehmen können
Zum 1 Oktober cr soll das Etablissement laut Contract fertig
gestellt sein damit alsbald mit der neuen Siedekampagne be
gonnen werden kann Dem Vernehmen nach ist zur Vollend
ung und zur Inbetriebsetzung noch eine größere Geldsumme er
forderlich und sollen wie man hört noch für V Million Mark
neue Aktien ausgegeben werden

O Zörbig 25 Juni Der diesjährige Johannismarkt
Kram und Viehmarkt welcher am heutigen Tage am hiesigem

Platze abgehalten wurde war trotz der drängenden Feldarbei
ten und der Heuernte ein ziemlich stark besuchter wenigstens
der am Vormittag abgehaltene Viehmarkt Schweine waren in
größerer Anzahl aufgetrieben und wurden wie in der Jetztzeit
allerwärts der Fall enorm hohe Preise gezahlt So kosteten
z B Saugferkel pro Paar 30 Mk und mehr während Läuker
fchweine je nach Älter und Qualität mit 40 bis 6V Mark pro
Paar bezahlt wurden Auch Rindvieh war in zahlreichen
Exemplaren aufgetrieben Der am Nachmittag abgehaltene
Krammarkt war flau

Erfurt 25 Juni Herr Oberbüraermeistar Schneider rich
tete an die hiesigen Hausbesitzer ein Rundschreiben des Inhalts
d r Magistrat habe dem Beispiel einer Reihe anderer Städte
folgend genügende Betheiligung vorausgesetzt beschlossen der
Anlegung einer Centralstation für elektrische Beleuchtung durch
Ausstellung eines bezüglichen Projektes näher zu treten Der
Preis des Lichtes würde sich voraussichtlich aus 4 bis 6 Pf
für ein IKkerziges Glühlicht auf die Stunde stellen Die Adres
saten werden ersucht ihre Entschließung bezüglich der Betheilig
ung binnen 14 Tagen auslprechen zu wollen

Mühlhausen 25 Juni Von seinem eigenen Wachhunde
wurde der 11jährige Sohn des Färbereib sitzers Platt vor ei
nigen Abenden beim Betreten des Gehöfis am Kopf und Arm
lebensgefährlich verletzt Der Hund wurde sofort erschossen

Köln 25 Juni Vorgestern Morgen kurz nach 7 Uhr fuhr
der Berliner Courierzug am Uebergong der Köln Mindener
Strecke an der Mülheimer Landstraße geuen einen Bierwagen
welcher von Mülheim kommend eben den Uebergang Passiren
wollte zertrümmerte das Gefährt vollständig und tödtete das
Pferd Der Fuhrmann wurde von seinem Sitz auf die Schie
nen geworfen und erlitt mehrere Verletzungen im Gesicht Der
Courierzug hat keinen Schaden genommen

Ascheberg Schleswig 25 Juni Auf der großen Gänse
jagd welche auf Sonnabend hier stattfand und an welcher auch
Prinz Heinrich Theil nahm wurden 170 Gänse erlegt

Meisters Grafen Lehndorfs durch Sonderzüge ZumerstenMyl
trat diese Einrichtung aus Anlaß des Hamburger Meelinas in
Wirksamkeit Wie angenehm die Vergünstigung für die Renn
stallbesttzer uud Trainer ist kann nur derjenige ermessen der
Jahre lang mit seinem kostbaren Material den Schwierigkeiten
und Zufälligkeiten der reglementären Transporte ausgesetzt ge

wesen ist nzymIn den Rennen zu Hannover die am 28 und 29
d Mts stattfinden werden die schwarz weißen Streifen durch
Marder, Gustel von Blasewitz Hadubrand und Peter

den Sieger im Hamburger Kriterium vertreten sei Richard
Waugh der Trainer des Hauptgestüts Graditz ist direkt von
Hamburg aus mit seinem Lot nach Hannover aufgebrochen

Standesamt Halle a S MtlÄvng vom 25 Juni
Aufgebote Der Kaufmann Louis Eichmann gr Ulrich

straße 21 und Bertha Holchland Aschaffenburg Der Stein
setzer Karl Walther kl Brauhausgasse 7 und Johanne Friede
rike Anna Grünewald Schwetschkestraße 7 Der Schuhma
cher Franz Robert Diedrich Brunoswarte 14 und Bertha
Amalie Johanne Klara Merkwitz Königstr 16 Der prakt Arzt
Dr med Maximilian Robert Arthur Köhler Schwarzerberg
und Amande Marie Buschwann Advokatenweg 2 Der Zei
chenlehrer Heinrich Kukat Meckelstraße 23 und Anna Helene
E i e Hellwig Sofienstraße 9 Der Telegraphist Friedrich
Heinrich Albert Wiegmann Staßfurt und Friederike Amalie
Emma Kleine Halle Der Posthilfsbote Georg Theodor
Böhme Halle und Rosine Helene Müller Keuschberg Der
Eiscndreber Johannes Cornel Coeleitin Hütter und Friederike
Emilie Emma Kamm Berlin

Eheschließungen Der Bäckermeister Georg Adolf Rühle
maun Aschersleben und Minna Sofie Henriette Mann kleine
Brauhausgasse 7 Der Handarbeiter August Robert Diener
und Auguste Friederike Henriette Klara Vetter Zapfenftraße
17 Der Bäckermeister Frieorich Karl Schönebura Hirten
gasse 14 und Martha Friederike Hedwig Gräßner Schwetschke
straße 31

Geboren Dem Schlosser Gustav Füßel 1 S Karl Robert
Alfred Taubenstraße 11 Dem Fieischermnster Andreas
Jablonsky 1 S Otto Schulgasse 8 Dem Schneidermeister
Ludwig Engelcke 1 S Walther Augustastraße 12 Dem
Former Robert Hösel 1 S Karl Wilhelm Beesenerstraße 9

Dem Lithograph Otto Förster 1 S Karl Oito Hans Kell
nergasse 6 Dem Kesselbeizer Karl Voigi 1 T Martha
Frieda Kellnergasse 7a Dem Handarbeiter Ernst Bruno 1
S Johannes Paul Hugo Diemitz

Gestorben Des Werkmeisters Hermann Klemp T Therese
Auguste Frieda 4 M Taubenstraße 11 Des Fleischermstr
Josef Gerigk T Elisabeth 1 I Leipziaerstraße 58 D
Handarbeiters Albert Kiesewetter S Ernst Oskar 2 I, am
Kirchthor 23 Des Rentners Gustav Bester Ehefrau Agnes
Franziska geb Koltich 58 I Albrechtstr 25 Der Böttcher
meister Goitlieb Rausch 74 I Mittelstratze 14 DerSpene
wirth Karl Knöchel 72 I Kirchthor 22 Des Kutschers
Wilhelm Friedrich T Auguste Bertha 2 I Blumenthalstr 28

Univerfitäts Nachrichten
Halle 26 Juni Der Kultusminister hat Anfangs d

M einen Erlaß an die Kuratoren der preußischen Universitä
ten gerichtet welcher lautet Ich bestimme hierdurch was folgt
1 die Universitätslehrer sind verpflichtet in allen Fällen in
welchen sie sei es durch eigene Wahnehmung oder auf andere
Weise zu der Ueberzeugung gelangen daß ein Studirender die
Vorlesungen überhaupt nicht oder nur mit wesentlichen Unter
brechungen besucht hat die Bescheinigung der Abmeldung zu
versagen Wird die Bescheinigung versagt so darf die Vorle
sung im Abgangszeugnisse nicht vermerkt werden 2 bei semi
naristischen und sonstigen Uebungsvorlesungen haben die Uni
versttätsleher den Studirenden auf deren Ersuchen eingehende
Zeugnisse über Fleiß und Leistungen auszustellen Diese Zeug
nisse sind auf Antrag der Studirenden den Abgangszeugnissen
unter entsprechender Verweisung bei dem Vorlesungseintrage
beizuheften

In Befolgung dieses Erlasses ist am Schwarzen Brett der
Universität Göttingen Folgendes angeschlagen

Der Erlaß des Herrn Ministers der geistlichen Unterrichts
und Medicinal Angelegenheiten vom 2 Juni d I betr die
Vorlesungen an den Universitäten stehe Anschlag am
schwarzen Brett enthält eine so ernste einschneidende Maß
regel daß wir nicht unterlassen wollen die Studirenden der
Rechtswissenschaft auf die Tragweite dieser Neuerung aufmerk
sam zu machen

Die Universitätslehrer sind demnach nicht etwa bloß be
rechtigt sondern verpflichtet allen denjenigen Studirenden
die Bescheinigung der Abmeldung zu versagen welche die Vor
lesung nicht oder nur mit wesentlicher Unterbrechung besucht
haben

Mangels dieser Bescheinigung wird die Vorlesung in das Ab
gangszeugniß nicht aufgenommen

Nach s 2 des deutschen Gerichtsverfassungsgesetzes ist die Zu
lassung zur ersten juristischen Prüfung durch ein dreijähriges
Studium der Rechtswissenschaft bedingt Ein Semester für
welches nicht der Besuch einer juristischen Vorlesung bezeugt ist
wird in dieses Triennium nicht eingerechnet

Die Vorsitzenden der Prüfungscommissionen an den König
lichen Oberlandesgerichten pflegen Candidaten zurückzuweisen
welche die wichtigeren juristilch n Vorlesungen ohne genügende
Entschuldigung nicht gehört haben

Es erhellt hieraus was jetzt bei mangelhaftem Besuch der
Vorlesungen auf dem Spiele steht

Wir geben uns der sichern Erwartung hin daß die Studiren
den in ihrem eigensten Interesse bemüht sein werden durch
regelmäßigen Besuch der Vorlesungen uns der Ausübung der
schweren Pflicht zu entheben Wir müssen aber jede Verant
wortung ablehnen wenn Jemand auch diese Mahnung ungehört
verhallen läßt und sich den Verlust sei es einer Vorlesung oder
eines ganzen Semesters zuzieht

Sport
GräsinHahn die Gemahlinides Züchters von Dalberg

hatte sich unmittelbar nach dem Derby aus dem Rennplatz zu
Hamburg einer sinnigen Aufmerksamkeit zu erfreuen Herr
Goos der Verfasser des Werkes Die Stamm Mütter des eng
lischen Vollbluts überreichte der Gräfin einen Fächer welcher
die genaue Abstammung Dalbergs enthält darunter zwei
Jokeys in den Basedower Farben die einst Turnus inEng
land zum Siege trug sowie in denen des Herrn May Auf
dem Fächer befand sich die Widmung Zur Erinnerung an den
Sieg Dalbergs im Deutschen Derby 1890 Schon um dieser
schönen Gabe wegen wäre es schade gewesen wenn Prado
am Sonntag vor Dalberg den Kopf durchs Ziel gesteckt
hätte

Der Transport der deutschen Rennpferde nach
den Rennplätze der bisher nur mit fahrplanmäßigen Zügen
erfolgte erfolgt jetzt dank den Bemühungen des Oberlandstall

Aus der Reichshauptstadt
Zum deutschen Bundesschießen 14630 Personen

haben sich in einer gestern Abend unter Vorsitz des Stadtv
Reiß im Rathhaus abgehaltenen Kommissionssitzung für die
Spalierbildunz am Festzuge des 10 Deutschen Bundesschießens
angemeldet Das Spalier wird eingliedrig gebildet und soll
vom Brandenburger Thor möglichst bis zum Festplatz hinaus
gehen wozu allerdings noch weitere Meldungen erforderlich
sind die im Centralbüreau Burgstraße 22 entgegengenommen
werden Die Spalierbildenden haben in dunkler Kleidung und
möglichst mit hohem jedenfalls mit dunklem Hut zu erscheinen
Die Fahnendeputationen welche bet kleineren Korperationen
aus 3 bis 4 bei größeren höchstens aus 5 Personen zu benehen
haben erscheinen im Leibrock mit weißer Binde weißen Hand
schuhen und hohem Hut Das Mitführen von Emblemen ist
erwünscht Die Turner kommen natürlich im Turnanzug die
Sportvereine in Klubtracht Der Verein Berliner Gasthofs
besitzer hat für das Bun esschießen einen ca 50 Centim hohen
silbernen Humpen gestiftet Es ist dies der erste Ehrenpreis
der abgesehen von der hochherzigen Gabe der Berliner Stadt
verwaltung aus den den Schützen kernerstehenden Kreisen der
Feststadt gespendet worden ist Das dankenswerthe Vorgehen
des genannten Vereins wird sicherlich bis zu den Tagen des
Festes noch viele Nachahmer finden in den Städten wenig
stens wo früher das Bundesschießen stattfand hat sich der
opferfreudige Bürgersinn stets in hochherzigster Weise bewährt

Vermischtes
Ein J ck der Aufschlitzer am Goldenen Horn

Man schreivt uns au Konftantinopel unterm 21 Juni Ein
grauenhaftes Verbrechen hält seit gestern die Bewohner von
Pera in höchster Aufregung Am Donnerstag erschien der
Kassenbote eines bekannten Möbelgeschäftes Namens Aleco
Diamantidis in Begleitung eines Vermiethungsagenten in der
Wohnung eines Beamten der städtischen Wasserleitung in der
Straße der Chancellerie und miethete dort ein leeres Zimmer
Aleco hatte noch eine Frau die Wittwe Pelagie bei sich welche
mit ihm das Zimmer bewohnen wollte Er zahlte auch sofort
die Miethe für einen Monat und ließ noch m den Mittags
stunden seine Effekten bestehend in Betten einem Tisch Stüh
len und einem großen schweren Koffer in das Zimmer dringen
Gegen Abend erschienen die Beiden in der Wohnung ohne wie
es schien bis zum andern Morgen das Zimmer zu verlassen
Am nächsten Morgen aber rief Älcco die Frau des Wohnungs
inhabsrs und sagte dieser die Frau welche am Abend vorher
mit ihm gekommen sei schon in der Frühe wieder fortgegangen
da sie nicht bei ihm wohnen wolle Er werde sie deshalb in
ihrer früheren Wohnung aufsuchen und voraussichtlich ebenfalls
dort wohnen so daß er das Zimmer m der Straße der Chan
cellerie nicht mehr brauche Die Frau war über diese Mittheil
ung begreiflicher Weise sehr erstaunt und gab deshalb auch
nicht zu daß Alcco irgend etwas von leinen Effekten mitnahm
dieselben werde sie erst dann herausgeben wenn die Wittwe
Pelagie dieselben in Empfang nehme Ein zur Entscheidung
herbeigeholter Polizeiwachtmeffter gab der Frau recht so daß
Alcco ohne Sachen wieder fortging worauf er bis jetzt nicht
wieder gesehen wurde Später aber schöpften die Einwohner
des HauseS Verdacht zumal aus dem Zimmer dessen Schlüssel
Aleco mitgenommen ein scharfer Geruch herausdrang Man
ließ deshalb einen Polizeikommissar holen und in dessen Gegen
wart die Thür gewaltsam öffnen Im Zimmer war nichts
Verdächtiges zu bemerken dagegen entströmte dem großen
ebenfalls verschlossenen Koffer em arger Verwesungsgeruch
Nachdem dieler geöffnet war erblickte man unter blutgetränkten
wollenen Decken den Körper der Wittwe der vollständig zu
sammengeschnürt war so daß der Kopf auf den Knieen lag
während die Unterschenkel und die Arme vom Körper tosge
schnitten waren Das Gesicht war völlig schwarz mit Blut
unterlaufen wodurch man sofort erkannte daß der Tod durch
Erdrosseln eingetreten war Die Arme waren außerdem der
Länge nach aufgeschlitzt und die einzelnen Finger losgetrennt
Noch am Abend wurde der Koffer mit seinem Inhalt durch die
Beamten der Polizei fortgeholt und sofort sämmtliche Potizri
bureaus von Konstantinopel angewiesen nach dem verschwun
denen Aleco zu fahnden Diesem aber der 22 Jahre alt ist
und seit mehreren Jahren zu völliger Zufriedenheit seines

Prinzipals in dem genannten Geschäft thätig gewesen w rd
von allen Seiten ein so auteS Zeugniß ausgestellt daß man
ihm kaum einen solchen Mord zutrauen ka n ma i glaubt viel
mehr daß er sich von einem Dritten als Werkzeug haben ge
brauchen lassin Auch hat man den Wohn ngsagenten sowie
die Inhaber der Wohnung vorläufig in Haft behalten was in
dessen zur Aufklärung der Sache nichts beigetragen hat Unter
dem Volke aber hat sofort der Glaube Platz gegriffen daß der
Londoner Jack seine Thätigkeit nach Konstantinopel verlegt

Ein entsetzliches Familiendrama wird auS Ber
gamo gemeldet Der Chefredakteur der dort erscheinenden
Gazette überraschte kürzlich seine Frau bet einem sehr intime

Stelldichein mit einem jungen vowwis voyaZsur Es kam zu
einem heftigen Kampfe zwischen dem betrogenen Ehemanne und
dem Buhlen wöbet der erstere durch fünf Messerstiche schwer
verwundet wurde letzterer einen Dolchstich mitten durchs Herz
erhielt und sofort starb Der Zustand des sehr geachteten Jour
nalisten ist ein höchst bedenklicher und man zweifelt an seinem
Aufkommen

Die Lokalpresse in Amerika Amerika ist das Eldo
rado der Zeitungen Ueber 12000 Zeitungen Zeitschriften
Blätter und Blättchen fristen ihr oft kümmerliches Dasein in
den Bereinigten Staaten und Canada Ein von einer Annoncen
firma in New Uork herausgegebenes Register zählt allein
739 deutsche Bläiter darunter 8 in Canada und da hierbei
viele eueren Datums nicht aufgeführt sind dürfte die Zahl
der in deutscher Sprache in Amerika erscheinenden Zeitungen
wohl über 800 betragen Man mag von New Uork nach St
Francisco von Winnipeg nach New Orleans Onkel Sams
weites Gebiet durchqueren und man wird kaum ein Städtchen
Von 3 500 Einwohner finden das nicht sein eigenes Lokalblatt
besitzt Dieie Lokal und Bezirksblätter wachsen wie Pilze aus
der Erde und es ist Thatsache daß als vor mehreren Jahren
Deadwood in Süd Dacota gegründet wurde 48 Stunden nach
dem das erste Haus aufgerichtet wurde bereits eine englische
Wochenzeitung ihr Erscheinen anzeigte Uebrigens wäre es un
gerecht durchweg von der Quantität dieser journalistischen Er
scheinungen auch auf ihre Qualität schließen zu wollen Die
Presse ist vornehmlich hier im wilden Westen ein nicht zu unter
schätzender Bahnbrecher der Civisation mit ihr hat in einem
Lande in dem absolute Preßfreiheit garantirt ist jeder zu rechnen
und in der That verdankt Oklahama seine Säuberung von
Rowdies und katilinarischen Existenzen vorzugsweise dem Ein
fluß der Lokal Presse Zwar den redaktionellen Maßstab eines
Weltblattes dars man nicht an die amerikanische Lokalpresse legen
Die meisten Lokalzeitungen erscheinen einmal in der Woche ge
wöhnlich am Dienstag oder Donnerstag Ihr Format ist meist
dasselbe wie bei den Berliner Neuesten Nachrichten und
dem Deutschen Tageblatt das Papier leidlich gut der Druck
aber unter aller Kritik reines Augenpulver Sie enthalten
durchweg acht Seiten auf der eriten Seite stehen sogenannte
Leitartikel das heißt Auszüge der in und ausländischen politi
schen Ereignisse Verbrechen Feuersbrünste Naturereignisse Ver
handlungen des Kongresses und Senats in Walhington Ernenn
ungen des Präsidenten von den Gesandten bis zum Postmeister
und ähnliches alles Auszüge aas den Ereignissen der ver
flossenen Woche und natürlich mindestens 99 Prozent Scheeren
arbeit Die zweite Seite enthält einen Rsman die dritte Seite
weist landwirthschaitliche Nachrichten Kochrezepte Anekdoten
Witze c, Seite 4 nnd 5 enthalten Nachrichten vermischten In
haltes aus den verschiedenen Staaten und Territorien der
Union Seite 6 und 7 kleinere Erzählungen naturwissenschaft
lichen geschichtlichen oder geographischen Inhalts und Seite 8
endlich Lokalnachrichten und etwaige Korrespondenzen aus be
nachbarten Orten Von allen 8 Seiten ist fast Zimmer nur die
Lokallpalte eigene Arbeit des Redakteurs denn Seite 2 7 sind
sogenannte Patentseiten daß heißt Ab mge stereotypirter Platten
die fix und fertig von verschiedenen Firmen darunter die be
deuiendste in Chicago sich befindet geliefert werden Darum
sind auch die Innenseiten der amerikanischen Lokalzeitungen in
den meisten Fällen gleichlautend Die Lokalsvalte ist da es
meist an Stoff fehlt und Seeschlangen Geschichten und andere
Erzeugnisse der Sauregurkenzeit für den engern Kreis der
Leser nicht interessant genug sind der prioilegirte Tummelplatz
alles Stadt und Landklatsches Da erfahren wir daß Mrs
So und So ihre verheiratheie Tochter in X besucht hat
d ß Mr So und So feinen Liehstand durch Ankauf
einer Kuh vermehrt und was sonst noch sür welterichütternde
Ereignisse vorgekommen sein mögen Immer publ iren
solche Lokaiviätter die offiziellen Gerichts Erlasse Auktio
nen Verkäufe und die jedesmaligen Marktpreise c haben
schon deswegen sür den Leser einen praktischen Werth Der
Ndonnementsvreis ist meist 5 6Mark im Jahr bet einer Leier
zahl von vil kaum 250 und wenn nicht die Nebeneinnahmen
an Annoncen wären die übrigens ebenso große Vielseitigkeit
zeigen als der redaktionelle Theil des Blattes so würden
oit nicht die Kosten der Druckerschwärze gedeckt um so mehr
da unter den Abonnenten sich viele böse Zahler finden In
noch nicht von der Kultur beleckien Gegenden mag es noch oft
vorkommen daß der Redakteur auch Kartoffeln Kälber Schweine
Weizen und andere Artikel an Zahlungsstatt annimmt und
derartige Fälle sind nicht so selten Der Redakteur ist Setzer
Expedient Metteur und oft auch Zeitungsträger in einer
Person mitunter bekleidet er auch noch nebenbei ßdas Amt
eines Postmeisters und macht vor allen Dingen stark in innerer
Politik der Elementarschule der meisten amerikanischen Staats
beamten In Texas und den Minendistrikten Colorados Ne
vadas und Jdahos ist der Beruf eines Lokalredakteurs nur zu
oft lebensgefährlich denn wehe dem Unglücklichen wenn er es
wagen sollte etwas Mißliebiges zu veröffentlichen er wäre
selbst in seinem Sankium vor den Revoloerschüssen der Belei
digten nicht sicher

Letzte Nachrichten ad Telegramme
Betli ,25 Juni Die Kaiserin Friedrich wird

heute wie der Hofbericht meldet mit den Prinzessinnen
Töchtern Berlin wieder verlassen um sich am Vormittag
um 11 Uhr 53 Minuten vom Bahnhof Friedrichstraße
aus zunächst zum Besuch der fürstlichen Familie nach
Bückeburq zu begeben Dort gedenkt dieselbe bis zum
27 d M zu verbleiben und hierauf am Nachmittage
dieses Tages von dort nach Kissingen und demnächst nach
Windsor zu reisen

Im Palais des Prinzen Albrecht von
Preußen fand am Dienstag Abend nach dessen Rückkehr
aus Sonnenburg eine Konferenz von Aerzten unter Theil
nahme des kaiserlichen Leibarztes Generalarztes Prof Dr
Leuthold und des prinzlichen Leibarztes Oberstabsarztes
Dr Schaper statt welche nach Feststellung deS gegen
wärtigen Gesundheitszustandes des Prinzen dahin schlüssig
wurden daß der Prinz eine dreiwöchige Kur in Baden
bei Wien durchmachen möge Die Abreise dorthin wo die
nöthige Wohnung bereits gemiethet tst soll von Schloß
Kamenz auS am 16 Juli erfolgen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Statuten
über die Stiftung eines Allgemeinen Ehrenzeichens
in Gold Dieses neue Ehrenzeichen sollen in der Regel



Mp solche Personen erhalten welche das Allgemeine Ehren
zeichen bereits besitzen Beamte und Personen des Unter
offtttttstandes überdies erst nach Vollendung einer Dienst
zeit von 3V Jahren Erfolgt die Verleihung des Allge
meinen Ehrenzeichens in Gold aus Anlaß eines Dienst
jubiläums w ist dieses Ehrenzeichen mir dem für gleiche
Auszeichnungen bereits vorgeschriebenen Abzeichen sür
Jubilare zu versehen Die Hinterbliebenen eines Inhabers
dieses Ehrenzeichens sind verpflichtet die Jnsignien an die
Generalordenskommission einzusenden

X2 Die gestrigen Verhandlungen des Reichstages über
die Militärvorlage sind von einer solchen Tragweite
und einem solchen politischen Interesse daß wir noch
einem zweiten Berichterstatter das Wort geben um ihren
Verlauf zu schildern Derselbe schreibt uns Seit fast
acht Tagen war es bekannt geworden daß am heutigen
Tage die wichtigste Vorlage der augenblicklichen Reichs
tagstagung zur Berathung und vielleicht auch zur Ent
scheidung kommen sollte Demgemäß war der Zudranz
zu den Tribünen außerordentlich groß namentlich hatten
sich zahlreiche Osficiere aller Waffengattungen eingesunden
um den Verhandlungen zu folgen Den Vorsitz führte
während der ganzen Dauer der Sitzung Graf Ballestrem
eine stattliche vornehme Erscheinung mit kurz und spitz
geschnittenem weißem Vollbart in der Mitte der fünfziger
Jahre der sein neues Ehrenamt mit großer Gewandtheit
und Schneidigkeit führt Unter ihm neben der Redner
bühne nimmt am Berichterstattertisch Graf Udo Stolberg
Wermgerode Platz der langjährige MilitärMeierent des
Reichstags der ja auch lange Jzhre als Osficier unserm
Heere angehört hat Die Mitglieder sind in großer Zihl
anwesend alle hervorragenden Führer auf ihren Plätzen
unter den Nationalliberalen bemerken wir zum ersten
Maie wieder den Geheimrath Oechelhäuser den schwere
Erkrankung bisher von den Sitzungen und vor allem
bedauerlicherweise auch von den Arbeiten der Arbeiter
schutzcommisston ferngehalten hatte dagegen fehlt heute
Dr M quel derdurch seine Ernennung zum Fmanzminister
seines Mandats verlustig geworden auch heute vom Kaiser
zur Frühstückstafel ins Neue Palais befohlen ist Graf
Stolberg leitet die Berathungen mit einer kurzen über
sichtlichen Schilderung der Commissionsverhandlungen ein
er spricht angenehm und das Haus leiht seinen Aus
führungen gern Gehör Während dem werden die beiden
Bundesrathstische immer dichter besetzt Rechts vom
Präsidenten sitzt an der Stelle von wo aus Fürst Bis
marck so oft den Kampf geführt und zum Reichstage
jene weltbewegenden Reden gesprochen hat der neue Reichs
kanzler v Caprivi der sich so überaus rasch das Vertrauen
des Hanks erworben hat daneben die Minister v Bötticher
und v Verdy denen sich nach und nach weiteie Kollegen
Henfurth Berlepsch Lucius der Reichsschatzsecretär v
Maltzahn zugesellen sowie einige hohe Offiziere desKriegs
ministeriums General Vogel v Falkenstein und Mojor
Gäde endlich der Chef der Reichskanzlei Geheimrath Dr
v Rottenburg während auf der linken Seite die Bevoll
mächtigten der übrigen deutschen Staaten in großer Anzahl
nebst zahlreichen Commissaren der verschiedenenRe chSämter

Platz nehmen Nach Graf Stolberg erhält Ricken das
Wort erspricht diesesMal nicht von seinem Platze iondern
er steigt die paar Stufen zur Rednertribüne mpor ein
äußeres Zeichen daß jetzt eine lange Rede vom Stapel
gelassen werden wird Allerdings sie wird sehr lang und
das will viel sagen denn Ricken hat nie die Gabe gehabt
kurz zu sprechen,Aber dieseLänge wird jetztum so drücken
der weil der alte Parlamentarier längst die Macht andere
zu überzeugen und fortzureißen eingebüßt hat Er ist
zwar noch nicht übermäßig alt an Lebensjahren er wird
schwerlich das sechste Jahrzehnt überschritten haben aber
seine parlamentarische Vergangenheit die sich wohl über
20 Jahre erstreckt ist eine so bewegte uuv schicksais volle
gewesen daß die absteigende Linie sich immer deutlicher bei
ihm geltend macht Er ist der Redner der irr Superlati
ven macht Er ist immer im höchsten Grade erschrickt
überrascht beunruhigt aufs bitterste enttäuscht er beneidet
die andern vor allem natürlich die hohe Regierung um
ihre großartige Ruhe und Gleichgültigkeit Von unsern
Finanzen entwirft er das allerschlimmste Bild und mit
der Menge s iner Superlative nimmt natürlich die Kraft
seines Organs zu er muß davon durchdrunqeu sein daß
im Reichstage zahlrcichr Herren siir seine Ausführungen
nicht nur geistig sondern auch körperlich taub seien und
manchmal erhebt er sich zu einer Macht der Stimme die
zweifellos auf der Kanzel für das Seelenheil mancher
Bekehrungsbedürftigen von dankbarstem Erfolge sein würde
Im Reichstag ist der Eindruck vielleicht auch nicht unbo
deutend aber längst nicht mehr der gewollt Die Ueber
treibungen haben sich und den Redner abgebraucht immer
mehr entwickelt sich der einst so ruhige und gemäßigte
Denker zum politischen Fanatiker ein Schicksal das er
mit seinen nächsten Gesinnungsgenossen Bamberger und
Barth nicht gerade zur Freude ihres Parteihauptes Richter
teilt Mit großer Emphase fordert erschließlich den bewußten
Finanzplan von der Regierung leider widerfährt ihm vas Miß
geschick daß noch im Verlaus der Sitzungsein Parteiführer ihn
wegen dieses wichtigen Teiles seiner Rede unzweideutig des
avouirt Herr Richter will namentlich überhaupt von
einem Finanzplan nichts wissen denn ein Finanzplan be
deutet sür ihn nur Steuererhöhung und Steuervermehrung
und diese wirken auf diesen Parlamentarier wie das rothe
Tuch auf den tapfern Truthahn Auch noch ein weiteres
Unglück stößt Herrn Rickert zu Alle Welt gewinnt aus
seinen Ausführungen den Eindruck daß er die Nothwen
digkeit der Forderung anerkennt und er muß sogar Herrn
Richter bitten dieses schreckliche Mißverständniß aufzu
klären muß gar noch in einer längeren persönlichen Be
merkung am Schlüsse der Sitzung seinen Standpunkt von
neuem darlegen Nach Rickert nimmt Windthorst das

Wort Eine kleine Pause entstest nur langsam faßt
chletchend bewegt sich der kleine greise Herr der das
Zünglein der Wage in diesem Reichstag und damit auch
aS Schicksal der Vorlage in der Hand hat von seinem

Platze die wenigen Treppenstufen hinauf zur Redner
tribüne Windthorst hat das Unglück daß seine Sehkraft
außerordentlich geschwächt ist er muß daher mit aller
Vorsicht aehen Wie er die Stufen hinaufgeschritten
macht er Halt er wendet sich dem Reichstag zu und
tützt sich mit der Rechten auf den Treppenvsosten
Schnell bildet sich eine dichte Corona um den Redner
Minister von Bötticher setzt sich unmittelbar neben ihn
und hört aufmerksam zu hinter ihm drängen sich die
preußischen Minister und die Bundesrathsbevollmächligten
zu einem engeren Kreise der Stenographentisch wird von
einer solchen Zahl von Abgeordneten darunter Minister
von Puttkamer so dicht umlagert daß Graf Ballestrem
m Interesse dieser schnellschreibenden v elgeplagten Herren

um Platz bitten muß Windthorst beginnt mit sehr leiser
dünner Stimme auf den Tribüaen ist von den ersten
Sätzen fast gar nichts zu verstehen aber so zwingt er
eine Zahörer zu voller Rahe und bald erhebt er auch
eine Stimme zur alten Höhe und beherrscht mit ihr das
ganze weite Haus Windthorst redet heute mit besonderer
Ruhe und Vorsicht die Sätze folgen nur sehr langsam
durch größere Pausen getrennt aber wo ihm ein Ein
wand gemacht wird da ist er sofort schlagfertig bei der
Hand zur vollen Wärme erhebt er sich wo er von
einen patriotischen Pflichten spricht wo er das unbedingt
Nothwendige auch unbedingt zu bewilligen sich bereit er
klärt wo er seiner deutschen Brüder in einer möglichen
Schlacht gedenkt Hier an einzelnen Stellen sprudeln
hm die Worte so rasch hervor daß sie sich versprudeln
dann aber tritt wieder die alte Langsamkeit in ihr Recht
die freilich der Wirkung der Rede einigermaßen Abbruch
thut Aber seine schließlichen Erklärungen sind klar und
unzweideutig und sie beruhigen völlig über das Schicksal
der Vorlage Reicher Beifall lohnt den Redner Doch
schnell tritt wieder die vollkommenste Stille ein der Reichs
kanzler von Caprivi hat sich erhoben alle Mitglieder eilen
auf ihre Plätze und lauschen gespannt den bedeutungsvollen
Worten und dick Stille hält bis zum Schlüsse der wich
tigen Rede an Herr v Caprivi hat die Gabe der über
zeugenden Rede in hohem Maße nie stockt er nie wiederholt
er ein Wort nie hat er eine Satzbildung zu verbessernder
spricht fließend laut für das ganze Haus deutlich seine
Stimme ist angenehm und fesselnd, seine Sätze sind kurz
seine Ausführungen bündig und überaus durchsichtig und
klar Gleich mit den ersten Sätzen ist er mitten in der
Frage Er läßt keinen Zweifel darüber was die Ver
bündeten Regierungen wollen und was sie ablehnen er
giebt das äußerste Maß der Zugeständnisse und er läßt
keinen Zweifel darüber daß diese Zugeständnisse nur
schwer erzielt worden sind Das Bild vom Blitzableiter
das er gebraucht und ausführt ist schlagend und deckt
die ganze Frage Besonders glücklich ist er in dem Theile
der die auswärtige Politik berührt Die Zurückweisung
des Windthorst schen Angriffs gegen Crispi erfolgt mit
aller Schärfe und Bestimmtheit sie wird zu einem hoch
politischen Akte dessen Tragweite sich allen Zuhörern
aasdrängt Wiederholt und mit allem Nachdruck ver
sichert er die augenblickliche Wolkenlosigkeit des politischen

Himmels und dennoch läßt er keinen Zweifel daß die
sofortige Erhöhung des Friedensstandes unbedingt noth
wendig ist Mit warmer Mahnung wendet er sich noch
mals an das ganze Haus er weist mit aller Schärfe
und Ritterlichkeit die Aeußerung zurück daß er persönlich
einer Schonzeit bedürfe um so dringender bittet er an
die Jatenssm des Friedens des Reiches zu denken und
mit mögliq t großer Mehrheit die Vorlage anzunehmen
Eine große Bewegung geht durch den Saal als der
Reichskanzler geendet auf volle Stille folgt lebhafteste
Unruhe die Mehrzahl der Mitglieder erhebt sich und
verläßt den Saal um in den Wandelqängen den Eindruck
dieser Rede auszutauschen die Glocke des Präsidenten
vermag kaum dem nächsten Redner dem Fürsten HaA
feldt Rahe und Aufmerksamkeit zu verschaffen nur wenige
Mitglieder bleiben im Saale sie folgen als Ruhe einge
treten den Ausführungen des freikonservativen Herrn
der von feinem Platze aus mit großer Sachkenntniß und
guten Gründen für die Vorlage eintritt Dann ertönen
wieder die elektrischen Klingeln in den Wandelgängen
zum Ze chen daß wiederum ein neuer Redner auftntt
und schnell füllt sich von neuem der Saal Eugen Richter
spricht und er hat heute einen weit bessern Tag als bei
seinen jüngsten Reden Er spricht wie die Mehrzahl der
Redner links immer vom Platze aus von dm Voiks
Versammlungen her sind die Redner der Opposition durch
weg an lautes Reden gewöhnt und Richter selbst über
tönt mit seinem Organ selbst leidliche Unruhe des Hauses
ohne Schwierigkeit Er macht beim Sprechen nur wenige
Bewegungen er lehnt sich meist gegen die Bank seines
rückwärtigen Nachbarn in der Hand hat er ein Blatt
mit seinen Notizen das er ab und zu dicht zu den Augen
führt Richter gehört zu den wenigen Mitgliedern des
Hauses die nicht im schwärzen Rock erscheinen er trägt
einen grauen Sommeranzug Heute hat er wie gesagt
einen guten Tag im Anfange des Reichstages fühlte auch
er die Nothwendigkeit sich mäßig und entgegenkommend zu
beweisen das liegt aber nicht in feinem Temperament
und daß er sich nicht wohl bei dieser ihm unnatürlichen
Haltung fühlte trat in femen ersten diesjährigen Reden
zu Nachtheil zum Ausdruck Heute ist er wieder der
Alte der Mann der unentwegten starren Opposition
heute kann er wieder seine Zahlenkünste machen die meist
falsch zu sein und sehr schnell widerlegt zu werden Pflegen
die aber stets augenblicklich eine gewisse Wirkung zu üben
pflegen und heute darf er wieder na Herzenswunsch

dem Minister v Verdy dem Genera Vogel v
stein dem Reichsschatzsekretär v Maltzahn vor allem auch
dem neuen Finanzminister Miquel diejenigen Sticheleien
versetzen ohne die nun einmal seine Rede undenkbar ist
Am meisten hat er es natürlich auf Windthorst abgesehen
und dem wäscht er heute so gehörig den Kopf daß cr
offenbar selbst seine helle Freude daran hat Noch ein
mal sucht er die weniger fügsamen Elemente des Centrums
gegen ihren Meister aufzuhetzen mit Donnerstimme for
dert er von Dr Windthorst zu hören was er denn
eigentlich von Conflikts Gefahren wisse Ersichtlich unbe
quem ist daß der Reichskanzler die Zukunftspläne des
Kriegsministers die sich so gut agitatorisch ausnutzen
lassen mit einem kurzen Satze abgefertigt hat er nagelt
sie vielmehr jfür die nächste Wahlschlacht feierlich fest
Spaßhaft ist daß er in vollem Ernste erklärt daß die
Forderung der zweijährigen Dienstzeit außerordentlich
populär sei was wohl bisher noch Niemand bestritten
hat und daß er sich gar offenbar aus seinem Organe
aus ihm zugegangene Zeugnisse von Leuten die dreijährig
gedient haben dafür beruft daß diese das dritte Jahr für
überflüssig halten Nachdem er noch mit dem beneidens
werth kühnen Satze geschlossen daß die Ablehnung der
Vorlage für unsere inneren Verhältnisse weniger störend
und beunruhigend wirken werde als die Annahme mußte
sich Major Gäde zunächst wieder der wenig dankbaren
Aufgabe unterziehen die vielen falschen Zahlen des Herrn
Richter richtig zu stellen Herr Gäde spricht mit großer
Ruhe Klarheit und Bestimmtheit und seine Ausführungen
werden mit großer Aufmerksamkeit verfolgt zumal als er
auf die von Richter mit gewohnter Uebertreibung angege
bene Zahl betreffend die diesjährigen Reserve Einziehungen
einging Herr Gäde hat sich namentlich bei den Kom
missionsverhandlungen die volle Dankbarkeit und Aner
kennung der Abgeordneten für seine sachgemäßen un
zweideutigen Darlegungen erworben durch die er die
Annahme der Vorlage wesentlich gefördert hat Nach
seinen Ausführungen wurden die Verhandlungen auf
Mittwoch vertagt Noch ist es nicht sicher ob ein zweiter
Berathungstag sür die vorhandene Redefluth ausreichend
ist der Kriegsminister wird noch reden noch stehen die
Erklärungen der Nationalliberalen und Conserv itiven für
die Herr v Bennigsen und Frhr v Manteuffel das Wort
ergreifen werden sowie der Volksparteiler und Sozial
demokraten aus außerdem wollen die Herren Orterer und
Frhr v Huene den Standpunkt ihrer engern Freunde im
Centrum darlegen Doch ist das Schicksal der Vorlage
entschieden die große Mehrheit des Centrums wird mit
Windthorst die Annahme der Vorlage durchsetzen und die
Ablehnung wird fast ausschließlich durch Fortschritt und
Sozialdemokratie erfolgen

Leipzig 25 Juni Die Nachrichten über einen un
günstigen oder gar zu besonderen Besorgnissen Veranlassung
gebenden Gesundheitszustand des Reichsgerichtspräsi
denten von Simfon welche dieser Tage von vielen
Blättern gebracht wurden sind wie wir auf Grund
authentischer Informationen versichern können durchaus
unbegründet Herr von Simson erfreut sich vielmehr seit
seiner Karlsbader Kur eines ganz ausgezeichneten Wohl
befindens in welchem sich nach seiner eigenen Versicher
ung und den Beobachtungen aller ihm nahe Stehenden
auch bis zum heutigen Tage nichts geändert hat

Metz 25 Juni Die Kriegergräber um Metz
werden aus Mitteln der Landesverwaltung durch staatlich
angestellte Kriegergräber Wärter überwacht und in Stand
gehalten Auf Kosten von Korporationen und Privaten
hergestellte Grabzierden können jedoch aus staatlichen
Mitteln nicht unterhalten bezw wieder hergestellt werden
Das Gouvernement ist aber wie der Gouverneur von
Metz bekannt macht bereit die Herstellungs Bedürftigkeit
solcher Grabzierden den betreffenden Stellen unmittelbar
mittheilen zu lassen Da jedoch vielfach die Angehörigen
nicht zu ermitteln sind an we che nothwendige Mittheil
ungen zu richten wären so werden diejenigen Personen
welche für fernere Unterhaltung von aus Privatmitteln
aus Kriegergräbern bei Metz errichteten Grabzierden ein
treten wollen gebeten ihre Adressen an den Platzmajor
in Metz Major Alken mitzutheilen sofern sie dieferhalb
mit dem Genannten noch nicht in Schriftwechsel gestanden
haben

Flensburg 25 Juni Daß Diebe einen Dampfer
stehlen dürfte bisher schwerlich in einem Hafen vorge
kommen sein in der Sonntagsnacht ereignete sich dieser
außergewöhnliche Fall im hiesigen Hafen Am Morgen
vermißte man den Hafendampfec Schwalbe I an der
Dampfschiffbrücke wo derselbe Tags vorher vertaut worden
wa nach einigem Suchen entdeckte man den Dampfer
an der gegenüber liegenden südlichen Seite des Hafens
unweit Kielseng Hier war der Dampfer auf Grund ge
rathen weshalb die Diebe ihn hatten verlassen müssen
Unter dem Kessel brannte Helles Feuer augenscheinlich
sind die Diebe Leute vom Fach gewesen denn alle
Ventile hatten die bei Anwendung der Maschine erforder
liche Stellung Nach den Thätern wird eifrig gefahndet

Verantwortliche Redakteure
für Politik H Koegler

kür den übrigen redaktionellen TM O Troll

Synagoge Gemeinde
Freitag den 27 Juni Abends 7V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 28 Juni Vormittag 8V Uhr Gottesdienst
Probevortrag des Herrn Cantor Wolpert aus Czarnikau
Wochentags Morgens 6 Uhr und Abends 7V Uhr Gottes

dienst
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